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Testen Sie Ihre Lexikologie der deutschen Sprache
Bestimmen Sie den Unterschied zwischen den Synonymen:

die Hosen - Beinkleider      der Frühling - der Lenz


die Flamme - die Lohe
    das Hotel - der Gasthof


die Ziege - die Geiß
    der Oheim - der Onkel


die Stube - die Bude
    die Biologie - die Naturkunde


das Kado - der Rundfunk
Nennen Sie die Gruppen der Synonyme im Deutschen:

a) partielle Synonyme


b) distinktiv- semantische Synonyme


c) vollständige Synonyme


d) unvollständige Synonyme
Wie entstehen die Zusammenrückungen?

a) durch attributive Zusammensetzung;

b) durch freie lockere Wortverbindung;

c) durch kopulative Zusammensetzung;

d) durch den kleinen Satz.
Setzen Sie richtig eines der angegebenen Synonyme sinngemäß ein: 

Das Mädchen kochte einen ... Kaffee.


a) kräftig;


b) mächtig;


c) stark.
Setzen Sie richtig eines der angegebenen Synonyme sinngemäß ein: 

Der volle Mond stand am ... Himmel.


a) klar;


b) deutlich. 

Wie hebt man die Vieldeutigkeit auf?

a) durch den Bedeutungswandel;

b) durch phraseologische Verbindungen;

c) durch den Kontext.
Welche Arten der  Synonyme lassen sich im Deutschen auf der   paradigmatischen Achse unterscheiden? Wählen Sie die richtigen Varianten:


a) vollständige Synonyme;

b) ideographische Synonyme;

c) kontextuelle Synonyme;

d) stilistische Synonyme;

e) territorielle Synonyme;

f) euphemistische Synonyme;

g) partielle Synonyme. 
Wie entstehen die Zusammenbildungen?

a) durch die Zusammensetzung und Ableitung;

b) durch die Ableitung;

c) durch die attributive Zusammensetzung;

d) durch die Zusammenrückung.
Nennen Sie Antonyme für die folgenden Wörter und ordnen Sie
diese in zwei Gruppen, je nachdem, ob die Antonyme vom selben
Stamm abgeleitet sind oder von einem anderen Stamm:

gut      einschalten    zunehmen   kaufen

froh    abstrakt
   finden         Gesundheit


hoch   interessant      sorgfältig    allgemein

alles
 echt                Pessimist     billigen


a) abgeleitete Antonyme;

b) totale Antonyme.
Kompositum, bei dem der eine Bestandteil den anderen spezifiziert oder näher bestimmt, heißt ...

a) Grundkompositum;


b) Determinativkompositum;


c) Kopulativkompositum;


d) Zusammenbildung.
Deutscher Terminus für Derivation heißt ...

a) Wortartwechsel;


b) Ableitung;


c) Bedeutungswandel;


d) Suffigierung.

Konversion ist anders ...

a) Zusammensetzung;


b) Derivation;


c) Übergang in eine neue Wortart;


d) Komposition.

Prozess der Übernahme fremden Sprachgutes aus einer anderen Sprache heißt ... 

a) Entlehnung;


b) Aneignung;


c) Geschenk;


d) Bahuvrihi.

Aus einer anderen Sprache übernommenes und nicht assimiliertes Wort heißt ...

a) Lehnwort;


b) Fremdwort;


c) Lehnübersetzung;


d) Lehnübertragung.
Heute erlebt das Deutsche einen starken Einfluss der ... Sprache

a) slawischen;


b) arabischen;


c) französischen;


d) englischen.
Nennen Sie die Arten der Antonyme nach ihrer Herkunft. Wählen Sie die richtigen Varianten:

a) totale Antonyme;


b) Antonyme, die von Anfang an entgegen gesetzte Bedeutungen haben;

c) partielle Antonyme;

d) Antonyme, die infolge ihrer Entwicklung entgegen gesetzte Bedeutungen bekommen haben;

Antonyme, die auf dem Wege der Ableitung entstehen.
Welche Gruppen und Arten der Determinativkomposita unterscheidet
man im Deutschen. Wählen Sie bitte die richtigen Varianten:

a) kopulative Komposita;

b) Bahurrihi;

c) eigentliche attributive Komposita;

d) Zusammenrückungen;

e) uneigentliche Determinativkomposita;

f) Zusammenbildungen.

Was ist die Ableitung?


a) die Wörter, die mittels Suffigierung und Präfigierung gebil​det werden;

b) die Wörter, die mittels der einzelnen Wörter gebildet werden;

c) die Wörter, die mittels der entlehnten Wörter gebildet werden.

Um welche Arten der Metapher handelt es sich? Wählen Sie anhand 
der Beispiele richtige Varianten und ordnen Sie sie nach den
gegebenen Punkten:

a) Ähnlichkeit der Form;

b) Ähnlichkeit der Farbe;

c) Ähnlichkeit eines inneren Merkmals, einer Eigentschaft (Synästhesie);

d) Ähnlichkeit der Charakterzüge oder des Äußeren.

Welches Geschlecht hat der Anglo-Amerikanismus Team?

a) männliches;


b) weibliches;


c) sächliches;


d) beide Geschlechter sind möglich.
Der Terminus "die Standardsprache" bezeichnet die ...

a) Umgangssprache;


b) Literatursprache;


c) Alltagssprache;


d) Stadtsprache.
Gesprochene, ungezwungene Form der mündlichen Sprache, die in Alltagssituatuinen im Gespräch gebraucht wird, heißt ...

a) Jargon;


b) Literatursprache;


c) Umgangssprache;


d) Argot.
Welches Geschlecht hat der Anglo-Amerikanismus City?

a) männliches;


b) weibliches;


c) sächliches;


d) beide Geschlechter sind möglich.
Worauf beruht die Metonymie?
Ähnlichkeit der räumlichen, kausalen,  zeitlichen,  stofflichen Verhältnisse;
Ähnlichkeit zwischen den Begriffen der objektiven Wirklichkeit;
Ähnlichkeit zwischen Primär- und Sekundärsignifikat;
Ähnlichkeit der Lautung.
Welche Arten der Homonyme unterscheidet man im Rahmen der lexikalischen und lexikalisch-grammatischen?
vollständige  und unvollständige Homonyme;
abgekürzte Homonyme;
entlehnte Homonyme;
unvollständige Homonyme.
Kompositum, bei dem der eine Bestandteil den anderen spezifiziert oder näher bestimmt, heißt ...
Grundkompositum;
Determinativkompositum;
Kopulativkompositum;
Zusammenbildung.
Deutscher Terminus für Derivation heißt ...
Wortartwechsel;
Ableitung;
Bedeutungswandel;
Suffigierung.
Konversion ist anders ...
Zusammensetzung;
Derivation;
Übergang in eine neue Wortart;
Komposition.
Prozess der Übernahme fremden Sprachgutes aus einer anderen Sprache heißt ... 
Entlehnung;
Aneignung;
Geschenk;
Bahuvrihi.
Aus einer anderen Sprache Übernommenes und nicht assimiliertes Wort heißt ...
Exotismus;
Fremdwort;
Lehnübersetzung;
Lehnübertragung.
Nationale Bewegung in Deutschland  im 17.-20. Jh. zur Reinigung der Sprache von Fremdwörtern heißt ...
Konservatismus;
Purismus;
Strukturalismus;
Aristokratismus.
Heute erlebt das Deutsche einen starken Einfluss der ... Sprache
slawischen;
arabischen;
französischen;
englischen.
Wodurch entstehen die lexikalischen Homonyme? Wählen Sie die richtigen Varianten:
durch die Abkürzung;
durch die Zusammensetzung;
durch den Zerfall der Polysemie;
durch phonetischen oder phonetisch-wortbildenden Lautwandel.
Nennen Sie die Arten der Antonyme nach ihrer Herkunft. Wählen Sie die richtigen Varianten:
totale Antonyme;
Antonyme, die von Anfang an oder infolge ihrer Entwicklung entgegengesetzte Bedeutungen haben;
partielle Antonyme;
Antonyme, die infolge ihrer Entwicklung entgegengesetzte Bedeutungen bekommen haben;
Welche Gruppen und Arten der Determinativkomposita unterscheidet
man im Deutschen. Wahlen Sie bitte die richtigen Varianten:
kopulative Komposita;
Bahurihi, eigentliche attributive Komposita, ungeeigentliche Determinativkomposita;
Zusammenrückungen;
Zusammenbildungen.
Was ist die Ableitung?
die Wörter, die mittels Suffigierung und Präfigierung gebil​ det werden;
die Wörter, die mittels der einzelnen Wörter gebildet werden;
die Wörter, die mittels der entlehnten Wörter gebildet werden;
die Abkürzungswörter.
Welches Geschlecht hat der Anglo-Amerikanismus Team?
männliches;
weibliches;
sächliches;
beide Geschlechter sind möglich.
Welches Geschlecht hat der Anglo-Amerikanismus Hobby?
männliches;
weibliches;
sächliches;
beide Geschlechter sind möglich.
Der Terminus "die Standardsprache" bezeichnet die ...
Umgangssprache;
Literatursprache;
Alltagssprache;
Stadtsprache.
Gesprochene, ungezwungene Form der mündlichen Sprache, die in Alltagssituatuinen im Gespräch gebraucht wird, heißt ...
Jargon;
Literatursprache;
Umgangssprache;
Argot.
Sondersprachliche Wortschatz bestimmter sozialer Schichten und Berufsgruppen heißt ...
Jargon;
Argot;
Standardsprache;
Dialekt.
In welchen Ländern gilt die deutsche Sprache als Amtssprache?
Deutschland, Österreich, Frankreich, die Schweiz, Belgien;
Deutschland, Österreich, die Schweiz, Liechtenstein, Belgien;
Deutschland, Österreich, Luxemburg, die Schweiz, Liechtenstein.
Deutschland, Österreich, die Schweiz, Luxemburg, Belgien.
Welches Geschlecht hat der Anglo-Amerikanismus City?
männliches;
weibliches;
sächliches;
beide Geschlechter sind möglich.
Die Dialekte charakterisiert man als Gemeinsprache, Alltagssprache, Standardsprache.
ja;
nein;
nur gemeine Alltagssprache;
nur Standardsprache.
Welches Hauptmittel der Differenzierung von Homonymen kennen Sie im Rahmen der genannten Typen?
orthographisches Mittel;
morphologisches Mittel;
syntaktisches (kontextuelles) Mittel;
wortbildendes Mittel.
Nennen Sie die wesentlichen Merkmale des Terminus!
stilistisch gefärbt;                   
stilistisch neutral, monosem, definierbar, systemhaft, international;
unsystemhaft;
polysem;
expressiv. 
Wie wird die Sonderlexik traditionsgemäß in der Germanistik eingeleitet?
Hochsprache;
Fachsprachen;
Umgangssprache;
Standessprachen.
Welche Arten der Synonyme lassen sich im Deutschen auf der paradigmatischer Achse unterscheiden? Wählen Sie die richtigen Varianten.
vollständige, ideographische, territorielle, euphemistische, partielle Synonyme;
kontextuelle Synonyme;
stilistische Synonyme;
pragmatische Synonyme.
Welche Gruppen und Arten der Determinativkomposita unterscheidet man im Deutschen. Wählen Sie, bitte, die richtigen Varianten!
kopulative Komposita;
Bahuvrihi,eigentliche attributive Komposita, uneigentliche Determinativkomposita;
Zusammenrückungen;
 Zusammenbildungen.
Wie entstehen die Zusammenrückungen?
durch attributive Zusammensetzung;
durch freie lockere Wortverbindung und den kleinen Satz;
durch kopulative Zusammensetzung;
durch den kleinen Satz.
Wie entstehen die Zusammenbildungen?
durch die Zusammensetzung und Ableitung;
durch die Ableitung;
durch die attributive Zusammensetzung;
durch die Zusammenrückung.
Was ist Ableitung?
die Wörter, die mittels der einzelnen Wörter gebildet werden;
die Wörter, die mittels der Suffigierung und Präfigierung gebildet werden;
die Wörter, die mittels der entlehnten Wörter gebildet werde;
die Abkürzungswörter.
Erklären Sie, worauf die Metapher beruht?
Ähnlichkeit der logischen Verhältnisse;
Ähnlichkeit zwischen den Bedeutungen der Wörter;
Ähnlichkeit zwischen den Begriffen und Gegenständen der objektiven Wirklichkeit;
Ähnlichkeit der Lautung.
Welche drei Hauptfunktionen bilden die Bedeutung des sprachlichen Zeichens?
wortbildende Funktion;
pragmatische, semantische, syntaktische Funktion;
phraseologische Funktion;
translatorische Funktion.
Worauf beruht die Metonymie?
Ähnlichkeit der räumlichen, kausalen, zeitlichen, stofflichen Verhältnisse;
Ähnlichkeit zwischen den Begriffen der objektiven Wirklichkeit;
Ähnlichkeit zwischen Primar- und Sekundärsignifikat;
Ähnlichkeit der Lautung.
Welche Typen der Synonyme unterscheidet man auf der syntagmatischen Ebene?
begriffliche Synonyme;
territorielle Synonyme;
kontextuelle und stilistische Synonyme;
konzeptuelle Synonyme.
In welche Gruppen zerfallen die Jargons?
Umgangssprache;
Hochsprache;
Klassenjargons, Geheimjargons, Gruppenjargons;
Professionalismen.
In welche Gruppen zerfallen die Euphemismen ihrer Herkunft nach? Wählen Sie die richtigen Varianten!
religiöse, sozial-moralische, politische, gesellschaftlich-ästhetische Euphemismen;
phraseologische Euphemismen;
metaphorische Euphemismen;
verschönernde Euphemismen;
kopulative und determinative Euphemismen.
Welche Arten der Wortbildung sind der deutschen Sprache eigen:
Phraseologie;
Konversation, Kompositum, Ableitung, Abkürzung;
semantische Veränderung;
Entlehnung. 
Wie entstehen die wortbildenden Antonyme?
durch Affixe;
durch Wortbildung;
durch Suffixe und durch Präfixe;
durch phraseologische Verbindungen.
Wie heißt die Erscheinungsform der deutschen Sprache, die sich auf bestimmte Sachbereiche oder soziale Gruppen von Sprachträgern beschränkt?
Termini;
Hochsprache;
Schriftsprache;
Jargons und Argot.
Wodurch unterscheiden sich die freien syntaktischen Verbindungen von den festen Wortfügungen:
durch Labilität der syntaktischen Struktur, durch variable morphologische Änderung der Einzellexeme;
durch Stabilität der Semantik;
durch Stabilität der Struktur;
durch Stabilität des Gebrauchs.
Wodurch kennzeichnet sich die Einheitlichkeit der Komposita?
semantisch;
orthographisch, grammatisch, phonetisch, begrifflich;
phraseologisch;
lexikalisch.
Welche Konstituente bestimmt das Determinativkompositum?
zweite Konstituente;
erste Konstituente;
beide Konstituenten;
keine Konstituenten.
Aus welchen Elementen bestehen die kopulativen Komposita?
aus grammatisch gleichwertigen Komponenten;
aus grammatisch nichtgleichwertigen Komponenten;
aus attributiven Komponenten;
aus semantischen Komponenten.
Ein Wort, das das Gegenteil eines anderen Wortes ausgedruckt heißt ...
Hyponym;
Hyperonym;
Antonym;
Homonym.
Was versteht man unter dem Terminus "Idiom"?
feste, völlig umgedeutete Wortverbindung;
freie, völlig umgedeutete Wortverbindung;
phraseologische Wortverbindung;
modellierte Wortverbindung.
Wie heißt die Klassifikation der Phraseologismen von Tschernyschowa?
semantisch-syntaktische;
strukturell-genetische;
strukturell-semantische;
semantisch-morphologische.
Stellen Sie fest, welcher Satz unten das gleiche aussagt:"Er ist gut beschlagen".
Er versteht nicht;
Er ist nicht sehr klug;
Er kennt sich gut in etwas aus;
Er ist nicht verrückt.
Ein besonderer Zweig der Lexikologie, der es mit Theorie und Praxis der Wörterbuchschreibung zu tun hat, heißt ...
Dialektologie;
Lexikographie;
Stilistik;
Wortgeographie.
Das Wörterbuch, das die statisitsche Erfassung der haufigsten, gebräuchlisten und nützlichsten Wörter einer Sprache darstellt, heißt ...
Herkunftswörterbuch;
Fachwörterbuch;
Häufigkeitswörterbuch;
Mundartwörterbuch.
Die Bildung neuer Wörter mit Hilfe von Affixen heißt ...
Lautnachahmung;
Zusammensetzung;
Ableitung;
Wortwechsel.
Deutscher Terminus für Komposition heißt ...
Ableitung;
Zusammenbildung;
Zusammensetzung;
Bedeutungswandel.
